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em Büechli «Onderem Freudebäärg»

Föh im Meerz

Es suuset und bruuset ober de Hang,
s will Früelig wäärde, s goht gwöß numme lang.

De Föh singt oms Huus, und er fahrt ober d Wees,
rüeft wiißi Stäärnli scho vöre n im Grääs.

Denn bloost er und raschlet im Buechehaag
und schöttlet und röttlet, sovil er no maag.

«Ehr tüere Blätter, jetz muend ehr halt goh,
s neu Läbe will öberaal vörechoo!»

Ooschterglogge

Vo ale Törme vo dr Stadt
töönt fiirlechs Gloggeglüüt.
Häll singts und klingts ob jedem Huus:
S ischt Ooschtersonntig hüt!

Die Gloggestimme wandred wiit
dors Taal und d Heng doruuf
und schwinged sich denn tüüff und voll
zum blaue Himmel uuf.

VH Mentsche losed freudig zue,
und mengi Seel zücht mit ¦—
E grooßi, stilli Ooschterfreud
hööch ob de Tâcher Uit.

Mit Blüemli

E Chöörbli voll Blueme
e Gscheenkli ganz chlii,
e Häärzli voll Glöckwünsch,
das ha n i för dii!
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